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RWE Deutschland und Fachhochschule Dortmund führen Theorie und Praxis zusammen

· Kooperationsvereinbarung heute unterzeichnet 

· Noch mehr Praxisnähe für Studieninhalte und Studienangebote

· Gezielte Förderung von Frauen in technischen Berufen

 22. Juni 2011
Die RWE Deutschland AG und die Fachhochschule Dortmund haben heute eine unbefristete Kooperationsvereinbarung unterzeichnet. Unternehmen und Hochschule wollen sich künftig kontinuierlich austauschen und Projekte mit dem Ziel entwickeln, die Studieninhalte der Bachelor- und Masterausbildung  in der Elektrotechnik noch stärker mit dem praktischen Bedarf von Industrie und Wirtschaft zu ergänzen. Federführend seitens der FH Dortmund ist dabei das Elektrotechnik​institut für Energie, Automation, Systeme am Fachbereich Informations- und Elektrotechnik. Für die konkrete Gestaltung der Zusammenarbeit gründen die Partner einen paritätischen Beirat. Dr. Arndt Neuhaus, Vorstandsvorsitzender der RWE Deutschland AG: „Deutschland muss auf seine klugen Köpfe setzen, um im Wettbewerb bestehen zu können. Eine engere Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und Wissenschaft kann dafür wertvolle Impulse geben. Daher freuen wir uns sehr auf die Zusammenarbeit mit der Fachhochschule, die schnell Früchte tragen soll.“

Professor Dr. Georg Harnischmacher, Sprecher des Elektrotechnikinstituts an der FH Dortmund: „Solche Kooperationen sichern langfristig die traditionell schon hohe Anwendungsorientierung unserer Studienangebote. Dazu gehören nicht nur die projektbezogene Zusammenarbeit und der kontinuierliche Abgleich von Ausbildungsinhalten und konkretem Bedarf, sondern auch die gemeinsame Diskussion zukünftiger Entwicklungen gerade im energiewirtschaftlichen Bereich.“

RWE Deutschland wird die Fachhochschule bei der Gestaltung neuer Studienangebote in Elektro​technik und Energiewirtschaft unterstützen. Außerdem sollen bestehende Studienangebote in diesen Bereichen noch mehr mit praktischen Bezügen erweitert werden. Im Gegenzug wird die Fachhochschule Dortmund dem Unternehmen dabei helfen, Nachwuchskräfte aus dem akade​mischen Sektor für eine Tätigkeit in der freien Wirtschaft zu gewinnen. RWE Deutschland wird die Fachhochschule bei der Suche nach möglichen Kandidaten für neue Lehraufträge unterstützen. Außerdem informiert das Unternehmen die Hochschule über offene Stellen, Projektarbeiten und studentische Wettbewerbsausschreibungen. Dabei legen beide Partner besonderen Wert auf die Förderung von Frauen in technischen Berufen. Ferner wird RWE Deutschland Exkursionen zu RWE-Standorten sowie Gastvorträge anbieten. 

Die RWE Deutschland AG mit Sitz in Essen verantwortet die deutschen Vertriebs- und Verteilnetzaktivitäten sowie Erdgasspeicher im RWE-Konzern in den Geschäftsbereichen Strom, Gas und Wasser. Sie führt die RWE-Regionalgesellschaften in Deutschland und entwickelt darüber hinaus Innovationen im Bereich Energieeffizienz einschließlich Elektromobilität und intelligenter Netze. RWE Deutschland ist an rund 70 regionalen und kommunalen Energieversorgern beteiligt und beschäftigt ca. 21.000 Mitarbeiter.
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